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Recklinghausen, 29. April 2024 
Antrag für den Ausschuss für Arbeit, Gesundheit und Soziales und für den Kreistag 

Einbürgerungsprozess vereinfachen 

Sehr geehrter Herr Landrat Klimpel, 
sehr geehrter Herr Ausschussvorsitzender Heimsath, 

die Situation im Kreis Recklinghausen im Hinblick auf die Einbürgerungen haben Sie bereits auf 
zwei Anfragen hin dargelegt. Die Notwendigkeit, die Verfahren zur Einbürgerung im Interesse 
sowohl der Mitarbeitenden in den Einbürgerungsbehörden als auch der einbürgerungswilligen 
Menschen zu vereinfachen und beschleunigen wurde hierbei ganz offenbar.  
 
In diesem Sinne beantragen wir: 
 
Die Kreisverwaltung wird beauftragt zu prüfen, welche Maßnahmen zur Vereinfachung und 
Beschleunigung der Einbürgerungsverfahren getroffen werden können. 
 
Bei dieser Prüfung legt die Kreisverwaltung sog. Best Practice Beispiele anderer Verwaltungen zu 
Grunde, insbesondere den Status Quo der Einbürgerung in der Stadt Münster sowie die weiteren per 
Ratsbeschluss vom 20.09.2023 zum Antrag „Münster einbürgerungsfreundlicher gestalten- 
Einbürgerungszahlen erhöhen, Wartezeiten verkürzen, Informationen verbessern“ eingeleiteten 
Maßnahmen.  
 
Vgl. hierzu die Website 
https://www.stadt-muenster.de/buergerservice/staatsangehoerigkeit/einbuergerung 
 
Sowie den Ratsbeschluss 
https://www.stadt-
muenster.de/sessionnet/sessionnetbi/si0057.php?__ksinr=12878&toselect=245616 
 
und dazugehörigen Antrag 
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https://www.stadt-muenster.de/sessionnet/sessionnetbi/vo0050.php?__kvonr=2004053140 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Prof. Bert Wagener 
Fraktionsvorsitzender Kreistagsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 




